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Mitteilungen
Communications

Segnalazioni

Mitgliederbeitrag 1988

Der Mitgliederbeitrag wurde dieses Jahr Ende
Januar erhoben. Sie erleichtern uns die Arbeit
wesentlich, wenn Sie ausschliesslich den
Einzahlungsschein mit Referenznummer benützen. Die
Höhe des Jahresbeitrags beträgt unverändert
Fr. 100- b/.w. Fr.50- für Jugendmitglieder und
Lehrlinge/Studenten gegen Ausweis. Für Ihr
Vertrauen und die fristgerechte Einzahlung danken
wir Ihnen herzlich.

Den Abonnenten der Serien «Schweizerische
Kunstfiihrer» wird die Gebühr von Fr.50- zusätzlich

zum Jahresbeitrag und mit gleicher Rechnung

belastet.

Cotisations 1988

Cette année, les cotisations ont été perçues à la
fin du mois de janvier. Vous nous faciliterez la
tâche en utilisant exclusivement le bulletin de
versement doté du numéro de référence. La cotisation

annuelle s'élève comme auparavant à 100 fr.,
et a 50 fr. pour les étudiants, élèves et apprentis
(avec attestation). Nous vous sommes très
reconnaissants d'effectuer votre versement dans les
délais et vous remercions de la fidélité que vous
nous témoigne/, ainsi.

Nous avisons les abonnés aux séries des
«Guides de monuments suisses» que la somme
supplémentaire de 50 fr. est facturée en même
temps. /VC

Vorschau

Futur programme

Anticipazioni

Jahresversammlung 1988

Die 108. Jahresversammlung unserer Gesellschaft
werden wir, wie angekündigt, am 28./29.Mai 1988
in Aariiu abhalten. Das Programm sieht auch dieses

Jahr einen Festvortrag vor, den Herr Dr. Peter
Hoegger, Kunstdenkmäler-Autor im Kanton Aargau,

hallen wird. Aus verschiedenen Gründen
entschlossen wir uns, dieses Jahr die Generalversammlung

und den Vortrag am Samstag zwischen
10 und 12 Uhr anzuberaumen. Der verhältnismässig

grosse Transportaufwand, der für den Bezug
der verschiedenen I loteis in und um Aarau nötig
ist, aber auch der sehr beschränkte Platz, der es
nicht erlauben würde, am Samstagnachmittag mit
mehreren hundert Personen gleichzeitig das
Städtlein Aarau zu besichtigen, Hessen uns für
den Nachmittag ein ausserordentliches Ereignis
planen: Allen Teilnehmern offerieren wir in der
kunsthistorisch weltbekannten und kürzlich
restaurierten Klosterkirche von Königsfelden ein
festliches Konzert mit der Camerata Lysy Gstaad,
dem Solistenensemble der Menuhin-Akademie.
Das Programm sieht im übrigen folgenden
provisorischen Zeitplan vor:

Assemblée annuelle 1988

La 108r assemblee annuelle de la SHAS aura lieu
les 28/29 mai 1988 à Aarau. Le programme
prévoit, comme chaque année, une conférence qui
sera tenue cette fois par Monsieur Peter Llocgger,
auteur des Monuments d'art et d'histoire du canton

d'Argovie. Pour de nombreuses raisons, nous
avons décidé de programmer l'assemblée générale

et la conférence samedi entre 10 heures et
12 heures. La difficulté de l'organisation des Iransports

de la gare aux divers hôtels situés en ville
ou aux alentours, sans parler des dimensions de
l'agglomération qui ne nous permettent pas de
faire visiter à plusieurs centaines de personnes à

la fois la petite ville d'Aarau, nous ont incités à

vous proposer un programme exceptionnel pour
l'après-midi du samedi: Nous sommes en mesure
de vous offrir un concert donné par la Camerata
Lysy Gstaad, l'ensemble des solistes de l'Académie

Menuhin, qui aura lieu dans l'église conventuelle

de Königsfelden, récemment restaurée et
mondialement connue pour sa valeur artistique.
Le programme de l'après-midi se présente
provisoirement comme suit:
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12.15 Uhr: Abfahrt der Busse zu den Hotels aus¬
serhalb von Aarau (Verpflegung frei)

15.15 Uhr: Abfahrt der Busse ab Hotels nach Win¬
disch

16.30 Uhr: Festkonzert in der Klosterkirche Kö¬

nigsfelden
17.45 Uhr: Abfahrt der Busse nach Aarau
18.30 Uhr: Aperitif und Nachtessen im Städti¬

schen Saalbau
22.30-23.00 Uhr: Abfahrt der Busse zu den Hotels.

12 h 15: Départ des cars en direction des hôtels
(repas libres)

15 h 15: Départ des cars pour Windisch
16 h 30: Concert dans l'église conventuelle de Kö¬

nigsfelden
17 b 45: Départ des cars pour Aarau
18 h 30: Apéritif et repas au «Saalbau»
22 h 30 à 23 h: Départ des cars en direction des

hôtels.

Der Sonntag sieht wie jedes Jahr verschiedene
ganztägige Exkursionen im Kanton und in den
angrenzenden Gebieten vor (es versteht sich von
selbst, dass die Besichtigung der Stadt Aarau mit
ein Teil verschiedener Exkursionen sein wird).
Für Familien, schulpflichtige Kinder und Jugendliche

bereiten wir einen speziellen Ausflug vor.
Nähere Angaben folgen im Heft 2/88.

Le dimanche sera consacré, comme à l'accou-
lumée, aux excursions journalières dans le canton
et dans les régions vicinales (il va sans dire que la

visite de la ville d'Aarau fera partie de certaines
excursions). Il est prévu d'organiser une excursion

spéciale pour familles, enfants et adolescents.

Le cahier 2/88 vous donnera de plus
amples indications.
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Reise 1: Umbrien und die Kunstlandschaft
der Marken

Reisedatum: 30. Aprils. Mai 1988

Preis: ab Zürich/Luzern Fr. 1520-
Zuschlag Einzelzimmer Fr. 140-

Reiseleitung: Pater Dr. Rainald Fischer. Kunst¬
historiker

Teilnehmerzahl: mindestens 20 Personen,
höchstens 29 Personen

Reiseprogram in

l.Tag: Mit Car Zürich-Luzern - kurzer Mittagshalt

nach Mailand - Weiterfahrt und Übernachtung

in Ancona.

2. Tag: Kleiner Ausflug zur Kirche S. Maria di
Portauovo und nach Osimo (Dom S. Leopardo mit
interessanter Krypta). Nachmittags Stadtbesichti-
gung von Ancona (Kathedrale S.Ciriaco, Trajans-
bogen, S.Maria della Piazza). Übernachten in
Ancona.

3. Tag: Fahrt zum Marienwallfahrtsort Loreto
(Besichtigungen in der Basilika und im Palazzo
Apostolico). Weiterfahrt ins Chienti-Tal. Gemeinsames

Mittagessen. Besichtigung der Kirche S.Ma¬
ria a Pie di Chienti (11. Jh., zweigeschossige
Anlage mit Umgangschor) und der Doppelkirche
von S.Claudio al Chienti (byzantinisch beein-
flusste Romanik, 11.Jh.). Fahrt nach Folignano.
Gemeinsames Nachtessen und Übernachten.

4.Tag: Am Vormittag Stadtbesichtigung des
nahen Ascoli-Piceno (Dom, Piazza del Popolo,
SS. Vincenzo e Anastasio). Weiterfahrt nach S.Pie¬
tro in Valle in Ferentino. Gemeinsames Mittagessen.

Besichtigung der Abtei (Marmorgrab 8.Jh.,
Malereien aus dem 12.Jh., röm. Sarkophage).
Fahrt nach Spoleto und Übernachten.

5. Tag: Am Vormittag Besichtigungen in Spoleto.
Ganzer Nachmittag zur freien Verfügung.
Übernachtung in Spoleto.

6. Tag: Fahrt in nördlicher Richtung zum Clitum-
nus-Tempel (Besichtigung!. Zwischenhalt in Spello
(Fresken von Pinturicchio) und Weiterfahrt nach
Assisi. Besichtigung des Städtchens und der
Franziskus-Basilika. Gemeinsames Nachtessen und
Übernachten.

7. Tag: Am Morgen Weiterfahrt nach Perugia,
Besichtigung (Fontana Maggiore, S.Angelo, Etrus-
kerpforte). Am frühen Nachmittag Wegfahrt nach
S. Vittore delle Chiuse (byzantinisch-romanisches
Juwel). Weiterfahrt nach Arcevia (Signorellis Po-
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Spoleto

lyptychen in situ), dann nach Urbino. Gemeinsames

Nachtessen und Übernachten.

8. Tag: Am Vormittag Besichtigung des berühmten

Palazzo Ducale mit seiner hervorragenden
Bildersammlung. Am Nachmittag Weiterfahrt
nach Rimini. Kurzer Halt beim Tempio Malatestiano.

Weiterfahrt nach Modena und Übernachten.

9.Tag: Im Laufe des Morgens Abfahrt Richtung
Schweiz und gemeinsames Mittagessen in Capo-
lago. Fahrt via Gotthard, Luzern nach Zürich.

Programmänderungen vorbehalten!

Leistungen: Busfahrt mit modernem Car eines
schweizerischen Carhalters gemäss Programm,
Unterkunft in guten Mittelklasshotels im Doppelzimmer

mit Bad/Dusche und WC, Halbpension
mit Ausnahme von 2 Hauptmahlzeiten, alle
Ausflüge, sofern nicht ausdrücklich als fakultativ
vermerkt, alle Besichtigungen und Eintritte, fachlich
qualifizierte Reiseleitung, rhz-Dokumentation,
Annuüierungs- und Extrarückreisekosten-Versicherung.

Reise 2: Romanische Kunsl in Roussillon
und Katalonien

Reisedatum

Preis:

8.Jtini-18Juni 1988

ab/bis Zürich Fr.2 035-
Zuschlag Einzelzimmer Fr. 195-

Reiseleitung: Pablo Diener, Kunsthistoriker

Teilnehmerzahl: mindestens 20 Personen,
höchstens 29 Personen

Reiseprogramm (IT8SR2RHZ 18)

l.Tag: Linienflug von Zürich nach Barcelona.
Transfer zum Llotel. Anschliessend Bummel auf
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tlauptwerk der Gebrüder Asam). Gemeinsames
Mittagessen in der Klosterstube. Weiter zur Him-
melfahrtskirche von Rohr (geniales Meisterwerk
des E.Q.Asam). Weiterfahrt nach Freising. Besichtigung

des eindrücklichen romanischen Doms mil
seiner üppigen Rokokoausstattung. Gemeinsames

Nachtessen und Übernachten in Freising.

6. Tag: Fahrt nach Fürstenfeldbruck (eindrückliche
Fassade und überreiche Dekoration im Innern).
Fahrt nach München. Besichtigung der Asam-Kir-
che, welche das Brüderpaar auf eigene Kosten
erstellte. Rückfahrt von München nach Zürich.
Ankunft im Laufe des Abends.

Programmänderungen vorbehalten!

Leistungen: Bahnfahrt 1. Klasse Zürich-München
retour, Fahrt mit modernem Bus eines deutschen
Carhallers gemäss Programm ab/bis München,
Unterkunft in guten Mittelklasshotels im
Doppelzimmer mit Bad/Dusche und WC, Llalbpension,
alle Besichtigungen und Eintritte, fachlich qualifizierte

Reiseleitung, rhz-Dokumentation, Annullie-
rungs- und Extrarückreisekosten-Versicherung.

Aldersbach

2. Tag: Tagesausflug nach Passau, am Zusammen-
fluss von Inn, Donau und Hz. Besichtigung des
Doms, der Residenz, evtl. der Heiligkreuz- und
Jesuitenkirche. Bummel durch die Stadt. Im Laufe
des Nachmittags Fahrt nach Fürslenzell (Hochaltar

von J.B. Straub, evtl. Bibliotheksbesichtigung).
Rückfahrt nach Deggendorf. Gemeinsames Nachtessen

und Übernachten.

3.Tag: Tagesausflug mit Besuch von Metten
(Asam-Gemälde, Hochgrab des Ulto, farbenprächtige

Klosterbibliothek). Weiterfahrt nach Aldersbach.

Gemeinsames Mittagessen. Anschliessend
Besichtigung der Klosterkirche mit den Werken
der Brüder Asam. Weiterfahrt nach Osterhofen
(prunkvoller Höhepunkt des Barocks unter
Beteiligung der Asam und J.M.Fischers). Rückkehr
nach Deggendorf. Zeit zur freien Verfügung und
Übernachten.

4. Tag: Fahrt nach Straubing mit Besuch der wichtigen

Barockkirchen des Ortes. Weiterfahrt nach
Alteglofsheim (Schloss mit bedeutendem profanem

Fresko von CD.Asam). Fahrt nach Regens-
burg. Zimmerbezug. Anschliessend Besichtigung
von St. Emmeran (romanischer Dionysiuschor,
Rokoko-Umbau durch die Asam) und der Alten
Kapelle (Meisterwerk des Rokoko, teilweise in
Restauration). Gemeinsames Nachtessen und
Übernachten in Regensburg.

5.Tag: Fahrt zum Kloster Wellrnburg beim
Donaudurchbruch [vollplastischer Flauptaltar,

Reise 4: Romanische Kunst in West¬

frankreich, Saintonge und Poitou

Reisedatum: lO.September-18. September 1988

Preis: ab/bis Zürich od. Genf Fr. 1860.-
Zuschlag Einzelzimmer Fr. 175-

Reiseleitung: Dr. Roger Seiler, cand.phil.,
Kunsthistoriker

Teilnehmerzahl: mindestens 20 Personen,
höchstens 30 Personen

Reiseprogramm IIT8AF2RHZ 19)

l.Tag: Gegen Abend Linienflug von Zürich via
Genf nach Bordeaux. Transfer zum Hotel.
Gemeinsames Nachtessen und Übernachten.

2. Tag: Fahrt nach Talmont; hübsches, hoch über
der Gironde gelegenes Städlchcn (Ste-Rade-
gonde). Von den vielen kleineren romanischen
Bauten besuchen wir Corme-Ecluse und Rioux.
Fakultatives Mittagessen in Pons. Anschliessend
Besichtigung. Fahrt nach Chadenac (einzigartige
Portalskulpturen) und Weiterfahrt nach Saintes.
Gemeinsames Nachtessen und Übernachten.

3. Tag: Stadlrundgang in Saintes mit Besichtigung
der Abbaye aux Dames und des Museums.
Gemeinsames Mittagessen. Am Nachmittag Besuch
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des Amphitheaters und von St-F,iilrope (grossartige

romanische Krypta). Übernachten in Saintes.

4. Tag: Fahrt nach La Roche Courbon (15.-17. Jh.,
mil wunderbarer Gartenanlage). Besuch von
Echülais und Fahrt nach Surgères (herrliches
Ensemble mit Kirche und Schloss). Gemeinsames
Mittagessen. Abstecher nach Aulnag mit Besichtigung

dieser wichtigen Pilgerkirche (reiche
romanische Bauplastik). Übernachten in Mort.

5. Tag: Fahrt nach Maillezais mit seinen grossartigen

Abteiruinen. Weiterfahrt nach Nieuit (romanisches

Langhaus und Kreu/.gang). Gegen Mittag
Ankunft in Parthenag. Gemeinsames Mittagessen
und Streifzug durch das mittelalterliche Städtchen.

Nördlichster Punkt der Rundreise bildet St-
fouin-de-Marnes (mächtige romanische Fassade
des Haut-Poilou). Fahrt nach Poitiers, gemeinsames

Nachtessen und Übernachten in Ligiigé.

6. Tag: Am Morgen Stadtrundgang in Poitiers mit
Besuch von St-Hilaire, Notre-Dame-la-Grande, der
Taufkapelle und der Kathedrale. Nachmittag zur
freien Verfügung. Am Nachmittag fakultativer
Ausflug nach Civaux (fränkisches Gräberfeld), St-
Savin (grosser Freskenzyklus aus dem 12. Jh.) und
Chauvigng. Gemeinsames Nachtessen und
Übernachten in Ligugé.

7. Tag: Vormittag zur freien Verfügung. Längere
Fahrt nach Angotitème. Kurze Besichtigung der
Fassade von St-Pierre, Weiterfahrt und Übernachten

in Bordeaux.

8.Tag: Tagesausflug ins Emilionais. Fahrt nach
Petit Palais (romanische Kirche). Besichtigung
eines Schlossgutes mit Weindcgustation und
anschliessendem Mittagessen. Weiterfahrt nach St-
Emilion. Rundgang durchs Städtchen mit Besuch
der Felskirchen. Zeit zur freien Verfügung. Späle
Rückfahrt nach Bordeaux und Übernachten.
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9. Tag: Fakultativer Bummel durch die Innenstadt
zur Kathedrale St-André. Am frühen Nachmittag
Ausflug zu den eindrücklichen Abteiruinen von
La Sauve. Transfer zum Flughafen und Rückflug
nach Genf bzw. Zürich.

Programmänderungen vorbehalten

Leistungen: Linienflug in Economy-Klasse ab/bis
Zürich oder Genf. Busfahrt gemäss Programm,
Unterkunft in gulen Mittelklasshotels im Doppelzimmer

mit Bad/Dusche und WC, Halbpension,
alle Besichtigungen und Ausflüge, sofern nichl
ausdrücklich als fakultativ vermerkt, sämtliche
Eintritte und Führungen, fachlich qualifizierte
Reiseleitung, rh/.-üokuinentation, Annullierungsund

Extrarückreisekosten-Versicherune. NC

Einbanddecken für
«Unsere Kunstdenkmäler»
Es lohnt sich, die Hefte eines Jahrgangs unserer
Zeitschrift binden zu lassen. Die Druckerei
Stämpfli + Cie AG in Bern offeriert forden 38. Jahrgang

1987 wiederum den 1984 neugestalteten
Kunststoffeinband, dunkelblau mit Kapitalband,
Prägung hellgrau auf Rücken und Deckel,
Klebebindung zum Preis von IT. 21.-. Die vier Nummern

sind bis spätestens 26. Februar 1988 direkt zu
senden an: Stämpfli + Cie AG, Postfach 2728,
5001 Bern. Auslieferung 11. April 1988. Das
Inhaltsverzeichnis für den gesamten Jahrgang 1987 befindet

sich wiederum am Schluss des Heiles 4.

Reliure pour
«Nos monumenls d'art et d'histoire»

Si vous désirez, faire relier vos bulletins de la
Société d'histoire de l'art en Suisse, vous pourrez
envoyer les quatre numéros de l'année 1987, avant
le 26février 1988, à l'imprimerie Stœmpfli + Cie

SA.casepostale2728,3001 Berne. La table des matières

pour l'année 1987 se trouve à la page 585 du
numéro 4. Comme les trois dernières années, l'imprimerie

StcJpmpfli propose pour la 38e année d'édition

des bulletins une reliure brochée en matière
synthétique bleu foncé, estampée en gris clair
au dos et sur la couverture, au prix de 21 francs.
La livraison aura lieu le 11 avril 1988. NC
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Erratum

Aus nicht mehr zu klärenden Gründen sind im
Heft UKdm 3/87 auf den Seiten 520 und 521 leider
Legenden und Bilder vertauscht worden. Die
Redaktion bittet für dieses Versehen um Entschuldigung.

Wir bilden die betroffenen Kreuzigungsdarstellungen

in kleinerem Format mit den richtigen
Legenden und den entsprechenden Abbildungsnachweisen

an dieser Stelle nochmals ab und
machen Sie darauf aufmerksam, dass interessierte
Leser bei unserem Sekretariat in Bern kostenlos
einen korrigierten Sonderdruck des ganzen
Aufsatzes von Karl Gründer beziehen können.

Die Redaktion

4 Georg Petel, Kruzifixus, Genua, Marchese Ludovico
Pallavicino (Foto Bayerisches Nationalmuseum,
München).

5 Georg Petel, Pâlffy-Kruzifixus, Marchegg (Niederöster-
reichl, Christkönigkirche (Folo Bayerisches Nationalmu-
seum. München).

6 Georg Petel, Kruzifixus, München, Schatzkammer der
Residenz. IFoto Bayerisches Nationalmuseum, München).
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Publikationen

Publications

Pubblicazioni

Schweizerische Kunstführer
Guides de monuments suisses
Guide di monumenti svizzeri

Die Serie 42 (2.Serie 1987) wurde im Januar
versandt. Einzelne Nummern dieser und früherer
Serien sind, soweit vorrätig, ebenfalls lieferbar.
Bestellungen bitte an das Sekretariat richten.

La série 42 (2° série 1987) a été distribuée en
janvier 1988. Les titres peuvent également être obtenus

séparément, de même que les numéros plus
anciens. Veuillez adresser vos commandes au
secrétariat, s.v. p.
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